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Von _Marce_

Kapitel 14: Wie kann ich nur dein Herz erobern?

„W- was?“, fragt Sasori stotternd. „Du hast richtig gehört! Ich liebe dich, Danna!“,
antwortet Deidara. „A- aber… i- ich-“, stottert Sasori. „Mitsu will doch nichts von dir!
Aber ich! Ich liebe dich. Versäum dein Leben nicht, es ist noch lang. Lebe dein Leben!
Lebe es mit mir.“, unterbricht Deidara ihn. „Deidara… ich kann nicht.“ „Du bist ein
Idiot.“, Deidara versucht zu lächeln, was ihm auch gelingt. „Dennoch liebe ich dich.“,
flüstert der Blonde und küsst seinen Danna, genau in dem Moment kommt Hidan rein.
„Hey, Blondie ich-… ähm ist das Deidaras Schwester?“, fragt der verwirrte Jashinist.
Deidara löst sich langsam von seinem Danna. „Dein Körper fühlt sich so kalt an
Danna.“ „KÖNNTE MIR MAL JEMAND ANTWOERTEN?? ICH BIN SEHR UNGEDULDIG!“,
ruft der Jashinist. „Ich bin Deidara und ich habe keine Schwester – Und jetzt verzieh
dich!“, sagt Deidara. „… ich habe schon immer gewusst, dass mit dir was nicht
stimmt-.-.“, meint Hidan und geht wieder. „Jetzt ist er endlich weg und wir sind wieder
alleine, Danna wo waren wir^^?“, doch Sasori hat sich schon längst verzogen. „Danna?
Wo bist du?>.<“
In der Küche… „Woher hast du das Kind eigentlich?“, fragt Pain Aki. „Hast du es für
mich zum opfern gebracht?“, fragt Hidan. „Darf ich es essen?“, fragt Zetsu. „Können
wir es verkaufen?“, fragt Kakuzu. „Hat es was mit Itachi zu tun?“, fragt Konan. „Nein!
Ihr werdet sie nicht opfern, essen oder verkaufen. Und nein! Es hat nichts mit Itachi zu
tun>.<! Ich habe sie auf der Straße gefunden und mitgenommen.“, antwortet Aki.
„Lügen ist nicht gesund Schatz! Es ist doch keine Schande mit-“, fängt Itachi an. „Du
willst wirklich sterben, Itachi.“, fragt Aki ihn wütend. „…nein, eigentlich nicht.“,
antwortet der Uchiha. „Aber… wir können doch trotzdem…“ „Entferne dich von mir
du Idiot>.<!“, ruft Aki. „Und wenn ich nicht will?“, fragt Itachi und fängt an, an ihrem
Ohr rumzuknabbern. „Lass das>.<!“, befiehlt Aki und schuppst Itachi weg. „Aki… ich l-“
„Nein! Sag es nicht!!“ „Aki…“ „Hau ab! Ich will dich nicht mehr sehen!“ Itachi steht
langsam auf und geht raus. „War das wirklich nötig Aki?“, fragt Konan sie. „Ach, lasst
mich doch alle in ruhe!“, ruft Aki und rennt auch raus.
„Schneller, schneller^^!“, ruft Aiko fröhlich. „Tobi… kann… nicht mehr.“, bringt Tobi
heraus und macht schlapp. „Tobi weiter! Aiko will spielen^^.“, ruft Aiko. „Tobi ist
müde!“, sagt Tobi und schläft ein. „Tobi! Aiko will spielen^^.“, ruft Aiko. „…Papi!“
Itachi kommt raus. „Hey kleines!“, begrüßt Itachi seine Kleine. „Will Papi mit mir
Spielen!“, fragt Aiko Itachi. „Nein! Papi will mit Tante Mitsu sprechen!“, antwortet
Itachi. „Ich habe meinen Namen gehört. Was ist los?“, fragt Mitsu, die plötzlich neben
ihnen ist… auf Yudais Rücken. „Kann ich mit dir sprechen?“, fragt Itachi Mitsu. „Klar!“,
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antwortet Mitsu. „Ähm… unter vier Augen.“ „Aber wehe du tust meiner Honey was!“,
warnt Yudai. „Das hatte ich nicht vor.“, sagt Itachi. „Bitte komm mit!“ „Okay!“, Mitsu
folgt Itachi in den Wald. „Spielt Yudi mit Aiko?“, fragt Aiko ihren Onkel. „Das heißt
Yudai… aber ja. Was will Ai-chan denn spielen?“ „Pferdchen!“ „… nicht schon wieder,
mein armer heißer Rücken… Aber… Okay. Setz dich drauf.“ „Yay^^!“, ruft Aiko und
springt auf Yudais Rücken. „Wo will eure Hoheit hin?“, fragt das Ross seine Prinzessin.
„Aiko will Blumen für Mami pflücken.“ „Dann reiten wir mal dorthin, wo wir schöne
Blumen finden können.“, sagt Yudai und trottet zu einer Wiese.
„Also! Willst du über Aki reden?“, fragt Mitsu ihn als sie zu einer Lichtung gekommen
sind und sich ins Gras setzten. „Woher weißt du das?“, fragt Itachi sie zurück. „…weißt
du… das nennt man ‚menschliche Intuition’… oder ‚gut geraten’… oder ‚Hallo-o-o!
Das ist doch so was von Offensichtlich!’, ja ich glaube so nennt man das. Was willst du
wissen?“, fragt Mitsu wieder. „Ähm… zuerst ihre Schuhgröße!“, antwortet Itachi.
„…und warum?“, fragt Mitsu verwirrt. „…ähm… also… darüber will ich nicht
sprechen.“, antwortet der Uchiha. „Also ihr Schuhgröße… ich hab mal nen Schuh von
ihr gefunden der war… 26 groß… und einen der war 28. Und es waren beides die
gleichen Schuhe! Weißt du was das heißt?“, fragt Mitsu Itachi. Dieser schüttelt den
Kopf. „Aki hat zwei verschieden große Füße gehabt! Und noch etwas war komisch! Es
waren beide linke Schuhe! Weißt du was das heißt? Aki hatte zwei linke Füße. Sie muss
sie sich umoperiert haben oder so…“, sagt Mitsu. „Ähm… ich glaube eher… dir
gehörte der eine Schuh und Aki der andere.“, meint Itachi. „Aber, hast du dir schon
mal ihre Füße angesehen?“ „Ähm… die sehen doch ganz normal aus.“ „Siehst du! Die
hat sie sich umoperieren lassen.“ „…willst du mich vera******?“ „Ja^^.“ „Was?“ „Ja, ich
wollte dich vera*******.“ „Du bist wirklich… einzigartig-.-. aber jetzt will ich wissen
was ihre aktuelle Schuhgröße ist.“ „39. Nächste Frage.“ „Körbchengröße?“ „…das sag
ich dir ganz bestimmt nicht!“ „Warum? Weil ihre größer sind als deine?“ „Stimmt doch
gar nicht>.<! Willst du mal vergleichen?“ „…nein, ich glaub Aki würde mich dann
umbringen. Welche Körbchengröße hat Aki nun?“ „Nächste Frage!“ „Ich will das jetzt
wissen!“ „Nächste Frage!“ „…wie denkt Aki über mich?“ „Ähm… das kann ich doch
nicht wissen, immerhin kann ich nicht in ihre Gedanken schauen.“ Itachis Blick wurde
trauriger. „Aber… ich glaube sie hat dich echt gern.“ „Vielleicht. Wie könnte ich sie für
mich gewinnen?“ „…Aki… mag Dangos^^’!“ „…das weiß ich auch-.-.“ „Ich kenne Aki
genauso gut, wie meine Hosentasche!“, sie greift in ihre Hosentasche. „Ich wette mit
dir da sind Gummibärchen drin^^.“ Sie öffnet ihre Hand. „WAS??? Da ist ja nichts-.-*,
irgendwer hat mein Gummis geklaut>.<! Wahrscheinlich war es Yudai! Aber ich weiß
wirklich viel über Aki.“ „Und warum kannst du mir nicht sagen, wie ich sie
beeindrucken kann.“ „Weißt du! Jeder Mensch hat eine noch unentdeckte Seite. Ich
kenne alle Seiten von Aki, aber Hilfe und Tipps sind bei einem Spiel, wie die Liebe
nicht erlaubt. Liebst du Aki aus ganzem Herzen, muss du selbst durch diesen Kampf.
Aber einen Tipp kann ich dir geben! Sei Ehrlich zu ihr und deinen Gefühlen. Spiel ihr
nichts vor. Vor allem… gib dich nicht als Aikos Vater, wenn du es nicht wirklich ernst
meinst… nur um Aki näher zu kommen.“ „Sie ist aber eine echt harte Nuss.“ „Doch
jede harte Nuss hat einen weichen Kern. Brich die Schale, genauso wie ich es gemacht
habe.“ „Und wie hast du es geschafft?“ „Top Secret. Your next Mission: Just be
yourself. I believe in you>_^!”, antwortet Mitsu und verschwindet. “Was hast du
gesagt? Ich kenne diese Sprache nicht! Komm zurück und übersetz mir das>.<!“
„Onkel Yudai! Ist diese schön?“, fragt Aiko ihr ‚stolzes’ Ross. „Ja, das sind Dahlien, die
Bedeuten in der Blumensprache… ähm… ‚ich bin dir dankbar’.“, antwortet Yudai.
„Dann passen sie perfekt.“, Aiko plückt einige und steigt wieder auf Yudais Rücken.
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Gemeinsam gehen sie ins HQ. „Aki!“, ruft Yudai durchs Quartier. „Mami^^!“, ruft Aiko.
‚Ich halte es nicht mehr lange aus-.-.’, denkt Yudai und seufzt. „Vielleicht ist Aki in
ihrem Zimmer, sie hält oft Mittagsschlaf.“, schlägt Yudai vor und trabt in Akis Zimmer.
„Hey Aki! Ich hab eine kleine, süße Lieferung für dich.“ „Was ist denn?“, fragt Aki.
„Mami^^!“, ruft Aiko und steigt von Yudai ab. Sie steigt zu Aki aufs Bett und setzt sich
neben sie. „Mami schau! Ich habe dir Blumengepflückt.“, sagt Aiko und gibt ihr die
Blumen. „Das ist wirklich süß von dir Ai-chi. Danke!“ „Nein! Ich muss dir danken.
Danke^^!“ „Ai-chi! Ich hab dich lieb.“ „Ai-chi hat Mami auch lieb.“ „Ich danke dir Aiko.“
„Danke Mami.“ „Oh wie süß x3, darf Onkel Yudai mitkuscheln?“ „Ja^^!“, antwortet
Aiko. „Nein!“, antwortet Aki. „…was denn nun?“ „Darf Onkel Yudai mitkuscheln?“
„…meinetwegen-.-.“, also umarmt Yudai die beiden. „Darf Tante Mitsu mitkuscheln?“,
fragt Mitsu, die plötzlich auftauscht. „Das fragst du noch?“, antwortet Aki.
„Gruppenumarmung^^!“ Itachi kommt nun auch ins Zimmer. „Was macht ihr da?“
„Gruppenumarmung^^!“, antwortet Mitsu. „Darf ich mitmachen?“, fragt Itachi. „Nein!“,
antwortet Aki. „Aiko erstickt!“, sofort lassen sie sich los. Außer Yudai Mitsu. „Ähm…
du kannst mich auch loslassen, Yudai.“, sagt Mitsu. „Nein, kann ich nicht! Ich werde
dich nie wieder loslassen mein Schatz.“ „…ich dich auch.“ „Ähm… keine Zeit für so
was.“, sagt Itachi. „Willst du deinen Onkel kennenlernen Aiko?“ „Onkel Yudi kenne ich
doch schon.“ „Nein, deinen anderen Onkel.“ „Ich habe noch einen anderen Onkel?“ „Ja,
willst du ihn kennenlernen?“ „Ja^^, wo ist er?“ „Dann lasst uns nach Konoha gehen.
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